
Von besonderem Interesse sınd dıe Die deutsche Ausgabe ist ıne VoO  — der
Kapıtel des Buches, In denen gezeigt Autorın selbst überarbeıtete Neufassung
wiırd, daß dıe Lotuho 1m allgemeinen des englıschen Orıginals (Confuclanısm
1Ur das VO Christentum annahmen, and Christianıity, Tokyo, New ork and
Was mıt ihren tradıtionellen Vorstellun- San Francısco
SCH ohne große Schwierigkeıiten VOI- Julıa Ching steht VOI der Aufgabe,
einbaren WAäl. Besonders attraktıv Warlr dem abendländıschen Leser erst dıe Vor-
der Friıedensgedanke des Evangelıums geschichte und dann dıie Problematik
für s1e, und Ss1e erinnern sich mıt Weh- erklären, und gliedert deswegen ihr Vor-
MUut der eıt VO  — 1n der dıe en In sSseCAs Kapıtel Begegnung,
britische Kolonialverwaltung für den Konfuzilanısmus, Menschenbild, ottes-
außeren Friıeden und die Kırche für den frage, ‚„„Selbsttranszendenz‘‘, polıtısche
inneren sorgte. In dieser eıt wurde eın Relevanz. In den beiden ersten ADb-
modernes Schulsystem eingeführt und schnıtten stellt S1e Zzuerst die historische
VON den Missıonaren dıe Sprache der Begegnung zwıschen Konfuzlanısmus
Lotuho ZUT Schriftsprache gemacht, In un Christentum 3re die Franziıis-
dıe dıe Bıbel übersetzt wurde un In der
siıch ıne NECUC Liıteratur entwickeln

kaner- un: Jesulıtenmission in Chına
selıt dem Eıintreffen der ‚uropäer dar

begann. un! versucht dann das neuzeıitliche
Erstaunlich ist, WIEe sehr sıch der BTDe* des Konfuzlıanismus autfzu-

utOor jedes polıtschen Urteıils enthält zeigen.Da sowohl dıe brıtische Kolonialregie- Systematisch-theologisch interessant
IUNg als auch In eıt höherem Maße die sınd natürlich VOI allem die Kap &.Regjierung des unabhängigen Sudan
Menschenrechte verletzten, ırd mıt ke1-

un A In denen S1e wesentliche Fragen
und die Lösungen, dıe dıe beiıden Welt-

NCIMN Wort erwähnt
VCI-Die Problematik der Bezıehungen anschauungen gelıefert haben,

gleicht. Nach Ching besteht der nter-zwıschen Mıssıon un Kolonialismus, schıed 1m Menschenbild zwıischen be1l-zwıischen Lotuho-Nationalısmus un
Lotuho-Katholizısmus ırd ebenfalls den in folgendem: Nach der bıblıschen

Auffassung hat jeder Mensch alsnicht dıskutiert.
Alles ıIn allem ıne informative, aber Geschöpf und Kınd Golttes L11UT ın seliner

sehr tradıtionelle mi1issionswissenschaft- Beziehung Gott seinen Wert, aber
nach der konfuzilanıschen Lehre ırdlıche Studie, dıie dıe uen Ansätze einer

sozlalhistorisch un sozlalwıssenschafrt- nach seiner Moral, gen und ÄhlLg-
keit, zwischen Grut und OSse unler-ıch ausgerichteten Missionswissen-

schaft noch kaum ZUT Kenntnis NO  - scheiden, bewertet. Darum mul3 jJeder
INnenNn hat Konfuzlaner sıch mıt em Fle1ß In die-

Gerhard TO SCI1 Eigenschaften ausbılden Was ZU[[r

Bıldungseuphorie In Asıen führt, wäh-
rend der Christ auf dıe göttlıche C(Ginade

BEGEGNUNG MIT DE  Z hoffen kann In diıeser Hınsıcht g1ibt
keine Gemeinsamkeit 1m Menschenbild
zwıschen beiden.Julia Ching. Konfuzlıaniısmus und ATı

tentum Matthıas-Grünewald-Verlag, Und In der Gottesfrage? Juha Ching
Maınz 1989 230 Seıiten. Geb. S1€ schon 1mM Christentum dıe Ambiva-
39,50 lenz VO Yahwe als Jüdiıschem Natıonal-
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gOLL und als „Universalgott“‘ und schil- VON ihrem nde her gallz verständlıich.
dert dann dıe verschiıedenen, mehr oder Das he1ißt, dıe Leser werden sıch Von

weniger phılosophiıschen Gotteskonzep- Anfang und mıiıt Geduld auf die
tionen des Konfuzlıanismus. Die Ant- Sprache und dıe Denkweise Yagıs einlas-
'Ort auf die rage Haben WIF densel- SCIl ussen Das ist nıcht immer eıicht,
ben dementsprechend ZWEI- denn In der konzentrierten, der
deutig aus Ja, 1n dem Sinne, daß we Logık geschulten Terminologıe des Japa-
als der unıversale Gott mıt dem er- nıschen Theologen egegnet Überra-
höchsten, dem Gott des Herrscherhau- schendes und Vertrautes zugleich.
SCS der Shang vergleichbar ist Neıin, Sein Versuch, ‚, VO: buddchıistischen
e1l der konfuzlanısche Hımmelskult Denken ZU christlıchen überzugehen‘‘
eın Vorzugsrecht des Kaısers WarTr und (81) befremdet ZuerstT, aber chlıeß-
darum der himmlısche Gott nıe ein DEr lıch, tradıtionelle theologische Topo1 In
sÖönlicher Gott für jeden Menschen einem anderen Licht und olg INall

SCWECSCH ist seinen Ergebnissen tiefer verste-
Wenn Konfuzlanismus und Christen- hen Dem buddchhistischen Kontext, bes-

Lum eigentlich keine Gemeinsamkeit bel SCI;: der zen-buddchıistischen Philosophie
dem Menschenbild und der Gottesfrage der Schule des japanıschen Gelehrten
aben, auf welcher Basıs können s1e Nıshıtanı verdankt Yagı den Begriff der
gegenseıtig lernen? Ching bemerkt ‚„Front-Struktur®‘ seine Übersetzung
Schluß des Buches Um voneinander des zentralen buddahıistischen Terminus
lernen können MUSSEN Christen sunyata (eigentl.: erhe1 Miıt dessen
und Konfuzianer zunächst die Wesen- Hılfe 111 der Verfasser 1m Dialog mıt
heıten christlicher oder konfuzianischer dem Buddhismus „eInN Verständ-
Lehren und Ihres Umfelds begreifen ler- N1ISs des Christentums‘‘ (95) ermöglı-
Aen. amı erschaffen SIEe SICH Ine Aus- chen, ın diesem all der Rechtiferti-
ZangsSposIition, VoNn der uaUuUuSs SIe die Vver- gungslehre, der Ekklesiologie, der
dienste ihrer eigenen Vergangenheit und Eschatologie. Eın kurzer Exkurs ZUI
dıe Möglichkeiten zukünftigen Wachs- „Absolutheıt des Christentums‘‘
[UMS einschätzen können. 209). 94—100) beleuchtet auch dıe Lehre VOoONn

Sung-Hee Lee-Linke Christus.
Was aber ist dıe ‚„Front-Struktur‘‘?

Gut Zwel Drıttel seines Buches sınd der
Seuch! Erläuterung dieser Wendung gewldmet.Yagı, Die Front-Struktur als Die TON! ist kein abgegrenztes egen-Brücke VO buddhistischen ZU über, w1ıe das analytısche Denkenchrıistlıchen enken (Ökumenische ondern offene Zugewandtheıit.Exıstenz heute 3) Chr. Kaıiser Verlag,

ünchen 1988 102 Seıiten Yagı ist N dıe gegenseitige Bedingt-
heıit, dıie lebendige Interdependenz der16,80 Dınge und Wesen iun Se1in bevorzug-

ıne staunenswerte Lektüre! Was tes Beıispiel für die ‚„„Front-Struktur“‘
eigentlich als Fazıt Schluß einer stammt Aaus der Musık Eın lon alleın,

werdenBuchbesprechung genannt das sınd lediglich mellbare Schallwellen,
müßte, se1 diıesmal vorausgeschickt. erst in der Symphonie mıt anderen, die
Denn auch dıe bemerkenswerte Zielrich- wıederum seiner bedürfen, ırd 61 ZU
tung der Ausführungen Yagıs wird erst wichtigen Element der elodie.
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